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Kreis⸗Blatt 


den Danziger Kreis. 
M 45, Danzig, den 10. November. 1860. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Als Erganzung zu § 12. der Polizei-Verordnung wegen Einfü ; 
lizei⸗Ordnung für das platte Land im Regierungsbezirk Sa e e 1858, er 
Grund des $ 11 des Geſetzes über die Polizei⸗Verwaltung vom 11. März 1850, Geſetz a! 
Seite 2115 17 1 Nachſtehendes verordnet: 5 3 BE ehſammlung 
uftfteine dürfen zu befahrbaren i inſtöcki 4 
unter der Nabe in SO Ne ee e Dei platten Lande 
1) ſolche Schornſteine nicht OD ein uheren, 
2) deren Fundament 18 Zoll über den Erdboden, in Niederungen — 
Waſſer, deren Köpfe aber über dem Dache und noch bis wenigſtens 3 Fuß unter 
der Dachfläche hinab aus gebrannten Ziegelſteinen, reſp. geeigneten feſten Bruchſtei⸗ 
nen und im Kalkmörtel hergeſtellt werden, 
3) daß die aus Luftſteinen hergeſtellten Wangen mindeſtens einen Stein — zehn Zoll 
— Stärke erhalten und : 
4) daß zu den dabei vorkommenden Rauchmänteln keine Luftſteine, ſondern nur gebrannte 
Ziegelſteine reſp. geeignete feſte Bruchſteine verwendet werden. 
Zu dieſer ausnahmsweiſen Anwendung von Luftſteinen iſt jedoch jedesmal der Conſens der 
unterzeichneten Königlichen Regierung einzuholen. . 
5 Uebertretungen dieſer Vorſchrift werden mit einer Geldſtrafe bis zu 10 rtl. oder verhältniß⸗ 
mäßiger Gefängnißſtrafe geahndet werden. 3 
Danzig, den 15. Oktober 1860. N 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Indem ich vorſtehende Bekanntmachung zur öffentlichen Kenntniß bringe, veranlaſſe ich die 
Ortsbehörden des Kreiſes, bei vorkommenden Fällen die betreffenden Intereſſenten genau mit der 
Polizeiverordnung bekannt zu machen und etwaige Contraventionen mir ſogleich anzuzeigen. 


Danzig, den 29. Oktober 1860. 
= Der Landrath. 
No. 51770. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
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2. Das neunte Preisverzeichniß der in der Königlichen Landes⸗Baum⸗Schule bei Potsdam 
verkäuflichen in⸗ und ausländiſchen Wald⸗, Obſt⸗ und Schmuckbäume und Zier⸗ und Obſtſträucher it 
in den Gefchäftslofalen der hieſigen Königlichen Polizeidirektion und der Königl. Landraths⸗Aemter 
zur Einſicht des Publikums ausgelegt. f 
Danzig, den 18. Oktober 1860. N 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur Kenntniß der Kreiseingeſeſſenen gebracht. | 
Danzig, den 29. October 1860. 


Der Landrath. a I: 


No. 95740. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
„ 
3. Den Ortspolizei⸗Obrigkeiten und Schulzen⸗Aemtern des Kreiſes bringe ich meine Verfuͤgung 


machung derſelben in Erinnerung und veranlaſſe dieſelben nunmehr ungeſäumt mit Ergänzung der feh⸗ | 
lenden Baumpflanzung, namentlich an den von mir revidirten Wegen, wegen deren ich ſchon beſon⸗ 
deres verfügt habe, vorzugehen. 


Der Landrath. 
No, 405 a J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
. 


4. Die Ortsbehörden des Kreiſes veranlaſſe ich, meine Kreisblattverfügung vom 29. Mai 
1855, betreffend die Strafbeſtimmungen gegen das Beſchädigen von Alleebäumen, Wegweiſer 


1 — en ee geihfals die Bekanntmachung der Ver ügung zu bewirken 
ichen Zwecke die Orts behörden das betreffende Kreisblatt den Lehrern mitzutheilen haben. 
Danzig, den 29. Oktober 1860. 
Der Landrath. 
No. 9790. ln Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
ee NETTE 


5. Der Aufenthalt des Arbeiters Johann Friedrich Re penhagen aus Wotzla welcher dur 
Erkenntniß des hieſigen Königl. Stadt⸗ und Kreisgerichts von. 18. Ae v. N. nn Dune 
mit drei Monaten Gefängniß, Unterſagung der bürgerlichen Ehrenrechte und Stellung unter Polizei⸗ 
Auſſicht, beides auf ein Jahr, beſtraft worden, iſt, nachdem derſelbe die Gefängnißſtrafe vom Octo⸗ 
ber ab verbüßt hat, nicht zu ermitteln. Da die diesſeits bisher angeſtellten Recherchen nach dem Rep⸗ 
bpenhagen erfolglos geblieben ſind, ſo werden ſaͤmm tliche Polizei⸗Behörden des Kreiſes angewieſen 
auf denſelben zu vigiliren und ihn mir im Betretungsfalle hierher führen zu laſſen. N 
Danzig, den 30. Oktober 1860. 
Der Landrath. 


No. 34870. J. V. Kalisky, Regierungs- Aſſeſſor. 
6. Die Jagd auf der Gemeindefeldmark Schönbaumerweide iſt auf dreijährige Zeitdauer und 


zwar vom 2. November 1860 bis dahin 1863 an die Hofbeſitzerſöhne Carl Lucht und Johann Des 
ters gus Schönbaumerweide verpachtet und der diesfällige Contract von mir beſtätigt worden. 


: Der Landrath. 
N40. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
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7. Die bei Gelegenheit der Vertheilung des, zu ermäßigten Tarpreiſen für Arme aus Königl. 
Forſt bewilligten, Holzes von einzelnen Ortſchaften beliebte Vertheilung des Holzes] auch an ſolche 
Perſonen für die das Holz nicht bewilligt worden, veranlaßt mich, die betreffenden Orts⸗Vorſtände 
derjenigen Ortſchaften denen in dieſem Jahre Holz bewilligt worden, hierdurch anzuweiſen, die Ver⸗ 
| theilung des Holzes an die Bedürftigen unter deren perſönlicher Zuziehung „ſoweit dieſes den Vers 
hältniſſen nach irgend angänglich, bei eigener Verantwortung richtig zur Ausführung zu bringen und 
insbeſondere dafür zu ſorgen, daß die etwa nicht zur Vertheilung kommenden Hölzer auch nicht an⸗ 
derweit verwendet, fondern der zunschft vorgeſetzten Polizeibehörde hiervon unter Angabe der Urſache 
| der Erſparniß Anzeige gemacht werden. Bekannt werdende Uebertretungen dieſer Beſtimmung werde 
ich mit Ordnungsſtrafen rügen. 
. Danzig, den 2. November 1860. 
Der Landrath. 
No⸗ 87 15 J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


8. Mittelſt Verfügung der Königlichen Intendantur erſten Armee = Corps zu Königsberg vom 
24. Oktober c. No. 146% l Vergütung für den in den Monaten Auguſt u. September c. 
für vaterländiſche Truppen geſtellten Vorſpann zur Zahlung auf die hieſige Königliche Regierungs⸗ 
Hauptkaſſe angewieſen und zwar fir 

Pelonken 4 rtl., Mahlin 18 ſgr. 9 pf., Oliva 29 rtl. 1 ſgr. 10 pf., Mühlenhof 2 rtl. 
15 ſgr., Zigankenberg 8 rtl., Scharfenberg 2 rtl., Gr. Plehnendorf 4 rtl., Vorwerk Quadendorf 
2 rtl, Müggenhall 2 rtl., Zipplau 2 rtl., Roſtau 2 rll., Hochzeit 1 rtl. 15 fgr., Neuendorf 1 rtl. 
15 fgr., Reichenberg 4 rtl. 15 fgr., Dorf Quadendorf 1 rtl. 15 for, Kl. Plehnendorf 4 rtl. 
15 ſgr., Gr. Walddorf 3 rtl., Kl. Walddorf 3 rtl., Prauſt 4 rtl. 15 ſgr., Langenau 7 rtl., Weß⸗ 
linken & rtl., Gottswalde 3 rtl. 15 fgr., Giſchkau % rtl. 15 jgr., Wotzlaff 3 rtl., Pietzkendorf 
15 ſgr. Kladau 2 rtl. 15 gi, Shea 1 xt, DIT re gen Eee. ll 

Die betreffenden Ortsbehörden veranlaſſe ich, die angewieſenen Beirage tete bei ber 
hieſigen Königl. Kreis⸗Kaſſe gegen vorſchriftsmäßige Quittung in Empfang zu nehmen. ee 
Danzig, den 7. November 1860. 
Der Landrath. 


— —— — . ¼—— 


No. 19140. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


October c. No. 13047 5, iſt die Vergütung für die im Monat September 1860 an vaterländiſche 
Truppen gelieferte Marſch⸗Fourage zur Zahlung auf die hieſige Königl. Regierungs⸗Hauptkaſſe an⸗ 
gewieſen und zwar für: a g 
| 9 9 Katzke mit 3 rtl. 29 fgr. 7 pf., 2) Langenau 1% ſgr. 2 pf., 3) Gr. Golmkau 20 ige. A 
| Die betreffenden Ortsbehörden veranlaſſe ich die angewieſenen Beträge ſchleunigſt bei der hie⸗ 
| figen Königl. Kreis⸗Kaſſe gegen vorſchriftsmäßige Quittung in Empfang zu nehmen. 
5 Danzig, den 7. November 1860. 
| Der Landrath. 
No. 109240. J. V. Kalisky, Regierungs- Aſſeſſor. 


| 9. Mittelſt Verfügung der Königl. Intendantur Erſten Armee⸗Corps zu Königsberg, vom 23. 
| 


10. Die Königliche Intendantur des erſten Armee⸗Corps zu Königsberg hat mittelſt Verfügung 
vom 25. October c. No. 15537, die Vergütung für das in den Monaten Auguſt und Septem- 
ber c. vaterländiſchen Truppen gewährte Natural⸗uartier auf die hieſige Königl. Regierungs⸗Haupt⸗ 
Kaffe zur Zahlung angewieſen und zwar für: 


ee 


1) Mühlenhof mit 6 rtl. 9 for. 6 pf. „ 2) Pelonken mit 9 rtl. 3 ſgr. 1 pf., 3) Oliva mit 
52 rtl. 16 fgr. 6 pf., 4) Schwabenthal mit 1 rtl. 21 fgr. \ 
Die betreffenden Ortsbehörden weiſe ich hierdurch an, die angewieſenen Beträge ſchleunigſt 
bei der hieſigen Königlichen Kreis⸗Kaſſe zu erheben. 
Danzig, den 8. November 1860. N 
Der Landrath. . 
No. 10910. J. V. Kalisky, Regierungs⸗Aſſeſſor. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


11. Die Bernſteinnutzung am Seeſtrande der friſchen Nehrung, auf einer Strecke von circa 
10 Meilen, von Weichſelmünde bis Polsk (Narmeln), ſoll vom 1. September 1861 ab, auf an⸗ 
derweitige 6 Jahre, alſo bis ultimo Auguſt 1867, in einem vor dem Herrn Stadtrath Dodenhoff 


5 u i 
ek am 8. Dezember d. J., Vormittags von 11 Uhr ab, 5 
anſtehenden Licitations⸗Termin in Pacht ausgebolen werden, wozu cautionsfähige Pachtluſtige hie⸗ 
mit eingeladen werden. 8 i 

Die Pachtbedingungen ſind in unſerem III. Geſchäfts⸗Bureau einzuſehen. 
Danzig, den 3. October 1860. 
Der Magiſtrat. 
— — — ._.. - 


12, Zur Verpachtung zweier Seezüge bei Weichſelmünde e a 2 
7 7 * =, 
von Badebuden am Seefteande, auf 6 sah eren, Cormiiitags 2 Uhr, 
 yıııgen Rathhauſe vor dem Herrn Stadtrath Dodenhoff an, zu welchem Pachtluſtige hiermit 
eingeladen werden. 
Danzig, den 29. Oktober 1860. 
Der Magiſtrat. 


— 


13; Es wird in letzter Zeit im Werder wahrgenommen, daß das Weiden von Vieh an den 
Wegen und in den Graben überhand nimmt. Hierdurch wird ſowohl gegen die Strafbeſtimmungen 
in Betreff des unbefugten Weidens auf fremden Grundstücken, als auch hinſichtlich der Beſchaͤdi⸗ 
gung der Wegepflanzungen und des Unſichermachens der Paſſage verſtoßen. 

Die Ortsbehörden und Revier⸗Deichgeſchwornen mache ich darauf aufmerkſam, auf derartige 
Contravenienten zu vigiliren und mir anzuzeigen. 

Stüblau, den 23. Oktober 1860. 
Der Deich⸗Hauptmann. 


— 


14. Der Einwohner Heinrich Ziebell aus Meiſterswalde iſt als Dorfsdiener für dieſe Ort⸗ 


ſchaft ernannt und vereidigt worden, was hierdurch bekannt gemacht wird. 
Sobbowitz, den 24. Oktober 1860. 
3 Königl. Domainen⸗Amt. 


— nn, 


— —— 


— Be 


15. Die Gaſtwirthe, Krüger und Schaͤnker aus dem diesſeitigen Amtsbezirke werden aufgefor⸗ 
dert, die ihnen für das laufende Jahr Seitens des Herrn Kreis⸗Landraths ertheilten polizeilichen 
Erla ubnißſcheine Behufs der Prolongation für das Jahr 1861 unter Anſchluß eines ſchulzenamtli⸗ 
chen Fuͤhrungsatteſtes hierher einzuſenden; andernfalls die Foftenpflichtige Abholung verfügt werden 


wird. 
Dirſchau, den 31. Oktober 1860. a 
Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 
Nicht amtlicher Theil. 
16. Die Uebernahme der Lieferung des Bedarfes der Inſtituts⸗Oekonomie zu Jenkau im Jahre 


1861 an Roggenbrod, Weitzenmehl, Roggenmehl, Grützen, Erbſen, Kartoffeln, Reis, Fleiſch, 


Speck, Butter, Milch, 
ingleichen der Abfuhr der Oekonomie⸗Abgänge im Inſtitut 


zu Jenkau im Jahre 1861, 
ſoll im Wege der Licitation 


am 28. November 1860, Vormittags 11 Uhr, 
im Landſchaftshauſe in Danzig, woſelbſt die Bedingungen zur Einſicht bereit liegen, erfolgen. 
5 Directorium der v. Conradiſchen Stiftung. 


17. Für das ſtädtiſche Lazareth ſollen 500 Scheffel blaue Speiſe⸗ Kartoffeln geliefert werden. 
e werden erſucht, ihre Forderungen mit Proben beim Inſpector Nothländer ein⸗ 
zureichen. — Be Den . —— 


18. Der landwirthſchaftliche Verein zu Hoheuſtein verſammelt ſich 
Donnerſtag, den 15. November c., Abends 6 Uhr. 
Der Vorſtand. 


19. Da ſeit dem 21 v. M. der Prediger Mill in das polniſche Predigtamt an der St. An⸗ 
nenkirche zu Danzig eingeführt iſt, fo wird in derſelben wiederum an allen Sonn⸗ und Feſttagen, 
wie ehedem, in den Vormittagsſtunden, evangeliſcher Gottes dienſt in polniſcher Sprache gehalten. 


20. Bei ſeiner Abreiſe nach Königsberg empfiehlt ſich ſeinen Freunden und Bekannten 


Schönbaum, den 6. November 1860. Neumann, Dr. phil. 
21. Die dem Forſthilfsaufſeher Guſovius zugefügte Beleidigung nehme ich reuevoll zurück und 
bitte gern um Verzeihung. Ehriſtoph Krüger, Eigner. 


Liep, am 30. Oktober 1860. 


22. Einen Lehrling für das Material-, Kurzwaaren⸗ und Schankgeſchäft ſucht 
N Fr. E. Schlücker, am Jakobsthor in Danzig. 
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23. Ein Sohn ord. Eltern von außerh. wird für ein Mate u. Deſt.⸗Geſch. geſ. Mattenb. 9. 


24. K 1 je n Kontrakte, Eingaben jeder Art, an alle Behörden, fertigt ſachkun⸗ 
ag dig d. vorm. Aktuar Voigt, Frauengaſſe 48. 


25. Circa 32,000 rtl. a5 u. 6 2, in verſchiedenen Poſt., auf ſtädt. u. ländl. 1. Hypoth., 
biefig. Gerichtsb. zu begeben. Näheres im Gütercomt. Frauengaſſe 48., 1 Tr. h. 


26. 4000 bis 8000 rtl. find zur erſten Hypothek oder gleich hinter Lanbſchaftsgelder 
zu begeben durch E. Brandt in Danzig, Hundegaſſe 80. 


27. Auction zu Borgfeld. 

Montag, den 19. November 1860, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verlan⸗ 
gen auf dem Gute zu Borgfeld, wegen Aufgabe der Wirthſchaft, öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkaufen: 

g 1 Pferd, 3 tragende Kühe, 2 fette und 5 junge Schweine, 34 fette Hammel, Pflüge, 
Eggen, Extirpatoren, Landhaken, zweiſpännige Haken, 1 Dreſchmaſchine, 1 Albaniſche 
Säemaſchine, Reinmachmaſchinen, — darunter eine von Bährmann aus Berlin, — 
Cylinderſiebe, 5 Schlitten mit Zubehör, mehreres Haus⸗ und Küchengeräth ꝛc. ſowie circa 
1000 Scheffel Runkelrüben und Wrucken. : : 

Der Zahlungs⸗Termin wird bei der Auction den mir bekannten Käufern angezeigt. 

BET S Er Ber ae er, rose agner, 
Auctions⸗Commiſſarſus. 


28. Auction zu Hundertmark. 

Montag, den 26. November 1860, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verlan⸗ 
gen des Hofbeſitzers Herrn Wohlert zu Hundertmark, wegen Veränderung der Wirthſchaft, öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkaufen: 

3 ſehr gute Arbeitspferde, 4 Kühe, worunter 2 friſchmilchende ſind, 1 Spatzier⸗ 1 Stuhlz, 
1 kleinen Kaften-, 1 Puff⸗ u. 2 große eiſenax. Arbeitswagen, 1 großen Arbeitsſchlitten, 
1 Landhaken, 2 eiſenz. Eggen, 2 Pflüge, 4 Arbeitsſattel, 1 Geſpann lederne Sielen, 
1 Paar Spatziergeſchirre, 1 Paar Arbeitsgeſchirre, 2 Jagdgewehre und 
1 großen Staken von circa 10 Fuder Hafer. 
Der Zahlungs⸗Termin wird bei der Auction den mir bekannten Käufern angezeigt. 
SE: Wagner, 
Auctions⸗Commiſſarſus. 


— 
8 


29. Mein zu Neumünſterberg gelegenes Grundſtück, beſteheud aus einer Kornbock⸗Windmühle, 
Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebäuden und 15 Morgen culmiſch Acker- und Wieſenland, welches ſich 
alles im guten Zuſtande befindet, beabſichtige ich aus freier Hand zu verkaufen. 

Neumünſterberg, den 1. November 1860. 


Peter Wiens. 
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30. Auction zu Prauſt. 

Dienſtag, den 27. November 1860, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verlan⸗ 
gen des Herrn J. Oehlrich zu Prauſt öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen 
1 Jagdwagen mit Verdeck, 1 kleinen Spagier- und 1 faſt neuen zweiſp. Arbeitswagen 
mit Zubehör, 1 Jagd⸗, 1 Arbeitsſchlitten, 1 Paar Geſchirre mit ſchwarzem Beſchlag, 
1 Reitſattel, Bruſt⸗ und Halskoppeln, ein⸗ und zweiſpännige Leinen, Zäune und Kan⸗ 
darren, 5 Glockengeläute, 1 Backtrog, 1 Pumpeneimer nebſt Herz und Haken, 1 Daun⸗ 
kraft, diverſe Windetaue, diverſe große Fäſſer, halbe Ohme und Ankergebinde, alte Thü⸗ 
ren und Fenſtern, 1 Dutzend Schaafſcheeren, Sicheln, 1 Dutzend Polſterſtühle, 3 Tiſche, 
2 Spiegel, 1 birk. polirtes Comtoir, 1 birk. Waſchtiſch, 1 birk. Komode, 1 Satz Bet⸗ 
ten, 15 Scheffelmaaß und diverſe Geräthe ꝛc. 2 


Der Zahlungs⸗Termin wird den mir bekannten Käufern bei der Auction bekannt gemacht. 
Fremde Gegenſtände können zum Mitverkauf eingebracht werden. 


SCH e Wagner, 
Auctions⸗Commiſſarius. 


31. Für Schnupfer, 
Gestossenen Nessing nach Art des Strassburger, geschnittenen Nessing mit Hoglandt-und 
Sauren Nessing, in frischer reeller Waare, empfiehlt 
8 85 ; - Emil Rovenhagen. 


| . 32. Ketten, Striegel, Kardätſchen, Stall⸗Laternen billigſt bei 
8 Otto Rühn. 


33. Capt. Romin iſt mit der letzten Ladung ſchwed. Kalk von Wisby am Kalkorte angekom⸗ 
men und wird, um ſchnell leer zu werden, vom Schiff bei größeren Parthien billig verkauft werden. 


34. Anlegeblätter zu Häckſelmeſſern empfiehlt unter Garantie 
billigſt Otto Kühn, 


Holzmarkt 22., der Schmiedegaſſe ſchräge gegenüber. 


35. Fertige Getreide- und Mehl⸗Säcke ſind zu den billigſten Preiſen vorräthig bei 
f George Grübnau in Danzig, Langebrücke. 


36. Mi aller Art, für Jäger u. Jagbliebhaber p. empfehlen 
8 Wildlocken 5 Voigt & Co,, Frauengaſſe 48. 
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37. Alle Arten Blaſe⸗ u. Streich⸗Inſtrumente, Accordions⸗ 4 
Harmonika's, ſowie acht römiſche u. deutſche Saiten empfiehlt in 
ausgezeichneter Güte Nob. Krauſe, . 
: Inſtrumenten⸗Handlung u. Harmonika⸗Fabrik, 
große Krämergaſſe No. 6. 5 


38. E. Klatt, 


Mützen⸗Fabrikant, Langenmarkt 42., neben der Börſe, 1 
empfiehlt die neueſten Herren⸗ und Knaben ⸗ Mützen in größter Auswahl zu den billigften Preiſen. 


5 „ WirthſchaftseGgegenſtände, Oefen u. Ofengeräthſchaten zu 
den billigſten Preiſen bei Otto Kühn. 


40. Gelben und weißen Wachsſtock, Wagen Laternen und Kinder - Lichte, 1 
friſche Waare, habe ich erbalten. Gleichzeitig empfehle Parafin-, Wachs⸗ und 1 
Stearin⸗Tafellichte. . A. Harms, Langgaſſe 68. * 


NB. Stearin⸗Lichte, bei Abnahme von mehreren Paqueten wird der Preis etwas 
billiger geſtellt. . 

| | 

| 

1 


42. Formulare 2 
zum Klaſſenſteuer⸗ u. Gewerbeſteuergeſchaft, zur Eivil⸗Liſte, Einwoh⸗ 
ner⸗Controlle, zu monatl. Meldungen, Holzdefraudations⸗Liſten ꝛc. le 

Atteſte zur Veräußerung eines Pferdes, 
find vorſchriftsmaͤßig gefertigt in der 
Wedelſchen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe No. 8., zu haben. 
Be ee 
Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng. 


41. ; te Natten⸗, Mäuſe⸗, Wanz.«, Flöhe⸗, Schwab. p. Vertilg.⸗Mitt. 
Giftfreie nur allein zu hab. b. Voigt & Co., Fraueng. 45. 


] 


